


des Jahr zum Sommerabschluss eine zünfti-

ge Gril lparty und eine gemütl iche Weih-

nachtsfeier. Eine weitere l iebgewonnene Tra-

dition ist unsere halbtägige Fahrradtour kurz

nach den Sommerferien mit integriertem Kul-

turprogramm. Zu guter Letzt ist noch das

sonntägl iche Backen und der Verkauf unse-

rer Oll ikückskes auf der Honigkirmes zu nen-

nen, bei der al le immer viel Spaß haben.

Auch das Engagement innerhalb des Ver-

eins wurde und wird regelmäßig gepflegt. Bei

verschiedenen sportl ichen Events wurde von

uns mit für das leibl iche Wohl gesorgt. Zu

nennen wären da die Festwoche zum 900-

jährigen Dorfjubi läum, der Straßenlauf der

Senioren (1 992), die Kreiskulturtage, die Ge-

meindesportfeste oder die Kreis-Cross-Meis-

terschaften.

Wir würden uns freuen, noch mehr

aufgeschlossene Frauen, die mit uns viel

Spaß beim Turnen haben wollen, mittwochs

um 20 Uhr in der großen Sporthalle begrü-

ßen zu können.

hinten v.l.: Andrea Heeck, Ingrid Hallermann, Irene Ideler, Hella Remke, Tanja Göring, Elke Marnitz, Inge Liesen, Heidi Koziol, Sigrid

Berg, Erika Brüggendick; Mitte v.l.: Gisela Boltendahl, Barbara Meczele, Manuela Zimmer, Anne Kampen, Brigitte Hettkamp, Huier

Dickmann, Elfriede Fieker, Christel Jabs; nächste Reihe v.l.: Mechthild Schult, Heidi Kersting, Inge Bittner, Elfi Koch (Trainerin);

liegend v.l.: Sabine Pfeiffer (Trainerin), Karin Himmelberg-Hemker, Kirstin Plikat
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stabilen Verkaufsstand, der seitdem zur Kir-

mes am Durchgang von der Dorstener Str.

zum Marktplatz vor Hülsemanns Haus steht.

Da die große Zahl von Oll ikückskes nicht

mehr wie in der Anfangszeit am Verkaufs-

stand gebacken werden konnte, wurde in

Garagen in der Nähe des Verkaufsstandes

eine provisorische Backstube errichtet, wo

auch die Käse- und Schinkenstutenbrote be-

legt wurden. Dies war mühselig und oft

brach auch unter der Last der vielen Friteu-

sen die Stromversorgung zusammen. Ein

großer Fortschritt war der Umzug ins Ju-

gendheim, wo wir die große Küche benutzen

und nun viel angenehmer arbeiten können.

Einen Teil unseres Verkaufserlöses haben

wir in al l den Jahren gemeinnützigen Einrich-

tungen gespendet. Am Dienstag nach der

Kirmes wurden alle Helferinnen in der An-

fangszeit zu Kaffee und Kuchen, später zu

einem Abendessen geladen, um sie auf die-

se Weise für ihren Einsatz zu belohnen.

Seit 35 Jahren und ebenso vielen Kirmes-

festen haben wir durch unseren Beitrag zum

Erfolg dieses Volksfestes beigetragen.

Viel leicht treffen wir uns ja beim nächsten

Mal auf der Hünxer Kirmes an unserem Ver-

kaufsstand zu ein paar leckeren, noch war-

men Oll ikückskes, frisch aus dem heißen

Fett oder zu einer schmackhaften Stuten-

schnitte, belegt mit Käse oder Schinken –

wir werden auf jeden Fall da sein.

Gymnastik-Turnen-Leichtathletik für Frauen

Die Ollikückskesbäckerinnen des Jahres 1978

v.l.: Karin Saul, Elfriede Fieker, Verena Fieker,

Waltraud Markschat, Ingrid Hallermann

Die Ollikückesbäckerinnen des Jahres 2011

hinten v.l.: Heidi Koziol, Rosemarie Krauss, Elfriede Fieker,

Christel Jabs, Irene Ideler, Mechtild Schult; Mitte v.l.: Andrea

Heeck, Inge Bittner, Karin Himmelberg-Hemker, Sigrid Berg,

Christa Krefting; vorne v.l.: Kirstin Plikat, Ingrid Hallermann,

Gisela Boltendahl, Hella Remke, Brigitte Hettkamp, Helga Höll



„ Ollikückskes“

von Edith Ostermann-Schelleckes

Jedes Johr op Kermes dann,

sönd wej Turnwiewer met et Backen drahn.

Van öwerall kommen de Lüj gelopen,

öm an onse Bude Ollikückskes te kopen.

Dat ößTradition all Johrendach,

weil en jeder gern Ollikückskes mach.

Denn Deech met Hefe gemack,

in Öllig gebacken,

on gezockert för denn gujen Geschmack.

Die kleinen, ronden Denger,

ritten de Kermesbesühker ons so ütte Fenger.

On dat all fiffondettich Johr,

dat fällt ons garniet schwor.

Dat wellen wej noch lang so wijer maken,

on noch ganz völl Ollikückskes backen.
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Ganz wichtig am Schluss der Stunde die Eisenbahnfahrt. . .

Aktive derWirbelsäulengymnastik beim Aufwärmen

--- „Zug, Zug, Zug, Eisenbahn, wer will mit nach Kölle fahr’n ?“

alle machen mit
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Da es Spaß macht, das Erlernte anderen

zu präsentieren, treten wir regelmäßig bei

den Duisburger Tanztagen und beim Kapel-

lenfest in Hünxe auf.

Nicht Leistungsdruck, sondern der Spaß

am Tanzen steht bei uns an erster Stel le. Wir

bewegen uns sehr gerne zu Musik, stel len

uns der Herausforderung der Koordination

und trainieren neben dem Körper auch noch

unseren Geist. Die Gesell igkeit kommt bei

uns aber auch nicht zu kurz. Ein kurzer

Plausch vor und ein etwas längerer nach

dem Training gehören bei uns fest dazu. Ab

und an sitzen wir in gesell iger Runde beim

Essen und/oder Gril len zusammen.

Wer nun Lust verspürt bei uns mitzuma-

chen – auch Männer sind wil lkommen - ist

herzl ich eingeladen, donnerstags von

1 9:30 Uhr bis 21 :00 Uhr mitzutrainieren.

Trainingsort ist die Turnhalle der Karl-Vogels-

Schule oder nimmt Kontakt mit mir auf (Tel.

02064 / 67 11 727).

Als Übungsleiterin nutze ich zum Ab-

schluss die Gelegenheit, mich bei der Grup-

pe für die sehr harmonische und effektive

Zusammenarbeit zu bedanken. Denn ohne

das aktive Mitwirken des Einzelnen kann

Tanz kein Erfolg werden und würde uns auch

nicht so viel Freude machen. Weiter so!
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